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Stadtführungen

In Barntrup

Eine Wanderung durch den
„Märchenhaften Wald“

Mobil: +49 170 3000 274
E-Mail: info@zeitreise.de
Web: www.zeitreise-mb.de

Lassen Sie sich in die märchenhafte Welt des Waldes
entführen.

Der Wald ist Schauplatz fast aller Märchen, beginnend
bei den Germanen.

Was verbindet die Eichen mit dem germanischen Ge-
witter- und Wettergott?

Welche Pflanze macht unsichtbar?

Wo findet sich die Springwurzel, mit deren Kraft ver-
borgene Schätze zu finden sind?

Lernen sie Mondbäume und den Baum der Hexenköni-
gin kennen.

Erfahren Sie überliefertes, magisches und heilkundiges
Wissen aus uralter Zeit zu Bäumen und Pflanzen am
Wegesrand.

Eine geführte Wanderung durch den Barntruper Stadt-
wald.

Termine auf Anfrage

SCAN ME

Alle Führungen können ganzjährig ge-

bucht werden.

Öffentliche Stadtführungen 4 Euro pro

Person

Gebuchte Stadtführungen 45 Euro Pau-

schal bis 20 Personen, jeder weitere Teil-

nehmer 2 Euro

Wanderung „Märchenhafter Wald“ 6

Euro pro Person.Gruppen auf Anfrage



Exklusiv nur in Barnrup

Die erste und einzige Lügenführung in Lippe.

Bei diesem besonderen Stadtrundgang erfahren Sie
auf ungewöhnliche Weise mehr über die Geschichte
der Stadt. Besonderheiten und kurioses aus Barntrups
jüngerer und älterer Vergangenheit. Ungewöhnliches
von den Barntrupern - aus längst vergangenen Tagen.

Machen Sie mit und stimmen Sie ab. - Hat die Stadtfüh-
rerin ihnen einen Bären aufgebunden oder die Wahr-
heit erzählt? Warum ist der Bär eng mit der Stadt Barn-
trup verbunden? Auch das erfahren Sie während der
Lügenführung.

Wahrheit oder Lüge?
Die Lügenführung in Barntrup

Eine „Zeitreise“ kreuz und quer
Durch über 600 Jahre Geschichte

Stadtrundgang zum Thema
Hexenverfolgung

Die Menschen der frühen Neuzeit glaubten daran, dass
Frauen mit dem Teufel im Bunde und Hexen sein kön-
nen. Hexerei, Teufelspakt und Schadenszauber stellten
in ihrer Vorstellung eine furchtbare Bedrohung dar. Die
„Malefiz-Weiber“ mussten verfolgt und mit dem Feuer-
tod bestraft werden.

In der Mitte des 17. Jahrhunderts tobte auch in Barn-
trup der Hexenwahn. Zehn Menschen fielen ihm zu,
Opfer, neun Frauen und ein Mann.

Wandern Sie mit uns durch Barntrup, zu Hexentanz-
plätzen und den Wohnhäusern der Zauberinnen. Er-
fahren Sie die Geschichte von Tina Geilhars, der Frau
des Bürgermeisters. Das Schicksal der Köchischen am
Kirchhof, der Claren Düwels und der anderen Gefolter-
ten und hingerichteten Barntruper Frauen.

Hören Sie, wie Franz Kropp sich den grausamen Qua-
len der „peinlichen Befragung“ entzog und erfahren Sie
alles über die Hexen und ihre Buhlschaft mit dem Teufel
und über die Rolle des Barntruper Nachtwächters in
der unbarmherzigen Hexenjagd.

Auch wenn sieben große Stadtbrände - vom Mittelal-
ter bis in die jüngste Vergangenheit - das Gesicht der
alten Stadt Barntrup sehr verändert haben, gibt es
doch viel historisches, interessantes, lustiges und un-
terhaltsames zu sehen und zu erleben.

Tauchen Sie ein in die Geschichte Barntrups und erfah-
ren Sie, wann und wo die ersten Barntruper gelebt ha-
ben. Hören Sie von peinlichen Hexenprozessen und
von prunkvollen Königsbesuchen auf der Burg. Lernen
Sie die Erbauerin des Schlosses und ihre Zeit kennen
und schauen Sie sich die ältesten Barntruper Häuser
an. Besuchen Sie die Poststation des 19. Jahrhunderts
und einen mittelalterlichen Brunnen.

Wenn Sie außerdem noch wissen möchten, warum im
Jahr 1825 ein Brand zum Volksfest wurde und die Barn-
truper den Blombergern ordentlich „was auf die Müt-
ze“ gaben, dann machen Sie mit uns eine Zeitreise
kreuz und quer durch über 600 Jahre Geschichte.


